
Beilage zum Halle schen Tageblatt271 Dienstag

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserl Gesund

heitsamtes sind in der 44 Jahreswoche von 1000 Ein
wohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben
angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg bei einer Ein
wohnerzahl von 105 000 18 3 Halle bei einer Einwohner
zahl von 78500 16 6 Erfurt bei einer Einwohnerzahl
von 56870 23 8 Halberstadt bei einer Einwohnerzahl
von 32 778 24 2 Nordhausen bei einer Einwohnerzahl
von 28082 24 2 Aschersleben bei einer Einwohnerzahl
von 21215 24 2 Quedlinburg bei einer Einwohnerzahl
von 18 900 24 2 Weißenseis bei einer Einwohnerzahl
von 20773 24 2 Zeitz bei einer Einwohnerzahl von
19334 26 6 Naumburg bei einer Einwohnerzahl von
19 023 24 2 Burg bei einer Einwohnerzahl von 16 337
26 2 Eisleden bei einer Einwohnerzahl von 20917 24 2
Merseburg bei einer Einwohnerzahl von 16 308 26 6
Ferner in Berlin bei einer Einwohnerzahl von 1225 065
22,2 Hamburg bei einer Einwohnerzahl von 449 414
26 0 Breslau bei einer Einwohnerzahl von 292 000
23 0 München bei einer Einwohnerzahl von 240000
24,9 Dresden bei einer Einwohnerzahl von 236 000
19 2 Leipzig bei einer Einwohnerzahl von 164636 22 7
Königsberg i/Pr bei einer Einwohnerzahl von 154000
19,6 Köln bei einer Einwohnerzahl von 151500 17 2
Frankfurt a/M bei einer Einwohnerzahl von 146 600
16 3 Außerdem in Basel bei einer Einwohnerzahl von
67 327 12 4 Paris bei einer Einwohnerzahl von
2 239 928 22 8 London bei einer Einwohnerzahl von
4 019 361 19,5 Philadelphia bei einer Einwohnerzahl
von 927 995 18,4 Kalkutta bei einer Einwohnerzahl von
433 219 26 0 Bombay bei einer Einwohnerzahl von
773196 29 6 Madras bei einer Einwohnerzahl von
398 777 55 7 Von 8 873 228 Bewohnern deutscher
Städte starben in der Berichtswoche 3832 welche Zahl
auf 1000 Einwohner und auss Jahr ein SterblichkeitSver
hältniß von 22 5 entspricht gegen 23 1 der Vorwoche
Die Zahl der Ledendgeborenen der vorhergegangenen Woche
betrug 5724 so daß sich für diese Woche ein natürlicher
Zuwachs von 1753 Personen ergiebt Die Gesammtsterb
lichkeit hat im Vergleich gegen die Vorwoche wiederum
etwas abgenommen um 0 6 xro iinlls und zwar in den
meisten Städtegruppen sowie in Berlin In den Städten
des mitteldeutschen Gebirgslandes und in den beiden rhei
nischen Gruppen wurde sie etwas höher Die Zahl der
durch Darmkatarrh und Brechdurchfall verursachten
Sterbefälle übersteigt die normale Zahl nur noch wenig
in Hamburg und München ist die Zahl allerdings noch eine
größere Masern wurden ganz besonders in Nürn
berg häufig Todesveranlassung Die Zahl der Sterbefälle
belies sich in dieser Stadt vom 26 Oktober bis 1 November
aus 25 Mafernerlrankungen wurden dortselbst in derselben
Zeit 509 angemeldet

In den Städten Danzig Elbing Stolp und Greifswald
trat das Scharlachfieber in recht bösartiger Weise auf
Die Sterblichkeit an Diphtherie und Croup war im All
gemeinen eine geringe In Magdeburg kamen Todes
fälle an Unterleibstyphus mehrfach vor Im Reg Bez
Erfurt haben die Erkrankungen an Unterleibstyphus abge
nommen dagegen kamen deren an Masern und Diph
theritis in diesem Bezirke sehr zahlreich zur Anzeige
Die Pockenepidemie in London hat abgenommen Der Be
stand der Kranken betrug zu Ende der Berichtswoche 594
gegen 616 der Vorwoche Der Cholera erlagen in Kalkutta
vom 14 20 September 15 in Madras vom 13 19 Sep
tember 161 in Bombay vom 24 30 September
21 Personen Der statistische Bericht der Pariser Stadt
verwaltung giebt die Zahl aller in der Zeit vom 7 13 d M
in Paris Gestorbenen auf 142 t Personen an davon an
der Cholera gestorben 385 Die Gesammtzahl der in der
Woche vorher Gestorbenen war 1006 davon an der Cholera
gestorben 10 Personen

Locales
Halle 17 November

fKeiljubiläum Am schwarzen Brette der Uni
versität befindet sich gegenwärtig folgender Anschlag

Commilitonen
Da der Herr Geh Reg Rath Prof Dr Heinrich

Keil gemäß seinem schlichten Wesen und der bescheidenen
Auffassung seiner eigenen Verdienste zu unserm großen
Bedauern gebeten hat von dem durch die Delegirtenver
sammlung sämmtlicher hiesigen Corporationen bereits ein
stimmig beschlossenen Fackelzuge sowie von einem etwaigen
Festkommerse Abstand zu nehmen so hat die allgemeine
Srudentenversammlung vom Sonnabend den 8 November
d I sich für Ueberreichung einer künstlerisch auszustatten
den Adresse an den Herrn Geh Rath entschieden

Commilitonen aller Fakullätenl
Da dies nunmehr leider die einzig mögliche Art ist

auf welche wir den Gefühlen unseres Dankes gegen den
verdienten Jubilar auf würdige Weise Ausdruck verleihen
können so hoffen wir daß Ihr durch zahlreiche Unter
schriften dem um die gesammte Studentenschaft hochver
dienten Manne Eure verehrende Anerkennung zu bezeugen
nicht versäumen werdet

Zur Unterzeichnung die wir möglichst zu beschleu
nigen bitten liegen Ästen beim Herrn Universitäts
kastellan aus woselbst auch die Bedingungen zur Einzeich
nnng für Einzelne wie für Corporationen zu ersehen sind

Halle den 15 November 1884
Der Ausschuß für die Keilfeier

Dem Vernehmen nach ist auch die Einzeichnung älterer
hiesiger und auswärtiger Schüler des Herrn Geh Rathes
höchst erwünscht

Die Ausführung der Adresse ist der kunstgeübten Hand

des Herrn Universitätszeichnenlehrers H Schenk über
tragen dessen wohldurchdachte und saubere Arbeiten dieser
Art ja auch weiteren Kreisen bekannt sind

Jm Bürgerverein für städtische Inter
essen wurde am vorigen Sonnabend zunächst in Bezug
auf die Angelegenheit der Verbesserung der Karlstraßen
kanäle mitgetheilt daß in der Baukommission auf die be
zügliche Anfrage geantwortet sei daß bereits vor einigen
Jahren der Unternehmer vom Magistrate angehalten wor
den sei die Mängel in dem Straßenausbau beseitigen zu
lassen daß derselbe aber sich damals geweigert habe dieser
Aufforderung Folge zu geben und seitdem liege diese An
gelegenheit noch beim Syndikus Die Adjacenten müssen
nun wenn ihnen geholfen werden soll Unterlagen schaffen
damit eventuell die Regelung dieser Sache durch eine In
terpellation in der Stadtverordneten Versammlung versucht
werden kann Unter den Anmeldungen für den Pflasteretat
wurde namentlich die Pflasterung resp Trottoirisirnng des
Iägerplatzes hervorgehoben und ganz besonders die noth
wendige Beseitigung des schon oft erwähnten Loches am
Eingange dieser Straße als dringend bezeichnet Auch aus
die Anlegung eines gepflasterten Fahrdammes in der Mühl
grabenstraße an der Eremitage wurde als sehr nöthig hin
gewiesen Auch wurde erwähnt daß es wünschenswerth
jei die Werther sche Straße am Martinsberg über deren
Straßenterrain bereits das Enteignungsverfayren eingeleitet
sei gleich für den nächsten Etat zur Pflasterung vorge
schlagen werden möchte da diese Straße eine sehr srequente

werden würde Sehr eingehend wurden hierauf die Zu
stände in der Wuchererstraße in der Nähe des grünen
Hofes besprochen und eine Regnlirung bezw Kanalisirung
aus dem Stück vom Richter schen Hause an bis zum Ende
der Spinnbahn als nothwendig bezeichnet Ferner wurde
darüber mißbilligend gesprochen daß das ländwirthschastliche
Institut um Licht für das Erdgeschoß seines Gebäudes in
dieser Straße zu gewinnen einen ca 1000 lüFuß großen
Lichtkasten auf Kosten des Bürgersteiges habe anlegen dür
fen Auch die Rampe am Eingange dieses Instituts reiche
bis zur Hälfte in das Trottoir hinein Eine erfreuliche
Mittheilung konnte über den Stand der Frage wegen
Gründung eines Halleschen Waisenhauses gemacht werden
Der Vorstand des Vereins hatte nämlich unter sich als
ersten Grundstock zur Verwirklichung dieser Idee die Summe
von 100 gesammelt Ferner hat sich ein theatralischer
Verein bereit erklärt zu Gunsten dieser Sache eine Vor
stellung zu veranstalten deren ganze Einnahme dem Grund
stocke zufließen soll Um möglichst weite Kreise für diese
Idee zu iuteressiren welche den Endzweck hat der
städtischen Armendirektion eine möglichst kräftige Beihülfe
zu leisten in der Pflege Erziehung und Unterbringung
Hallescher Waisen Zum Zwecke einer Centralisation der
Sammlungen für diesen Zweck werden die verschiedenen
kommunalen Vereine der Orden der Kreuzbrüder die
Reichsfechtschulen und die vielen Wohlthätigkeitsvereine vom
Vorstande des Bürgcrvereins demnächst zu einer Berathung
über die in dieser Angelegenheit zu thuenden Schritte ein
geladen werden Ueber das Wasserwerk wurde mitgetheilt
daß dasselbe nach einer überschlägigen Berechnung in den
nächsten 10 Jahren etwa 800000 Kosten verursachen
würde dabei sei aber der Anschluß Giebichensteins noch
nicht mit gerechnet Es wurde im Anschlüsse hieran darauf
aufmerksam gemacht daß eine bedeutende Ersparniß an
Wasser eintreten würde wenn wie es in andern Städten
sei in jedem Grundstücke Wassermcsser aufgestellt würden
nach denen das über ein bestimmtes für die vorhandenen
Haushaltungen frei zu lieferndes Wafferquantum berechnet
und besonders bezahlt werden müßte Auf diese Weise
würde der in manchen Häusern beliebten großen Wasser
vergeudung vorgebeugt werden Der Preis für den odm
Wasser könne nicht billiger gestellt werden wohl aber fei
die Gasanstalt in der Lage den odm Gas billiger zu ver
kaufen denn sie liefere jährlich als Geschästs Ueberschuß an
die Stadtkasse gegen 140000 ab

sDer Allgem Spar und Vorschuß Ver
ein e G zu Halle a/S hielt am vergangenen Sonn
abend seine II diesjährige ordentliche Generalversammlung
im Saale der Tulpe ab und wurde in dieser u A nach
folgender Ueberblick des Geschäftsstandes in diesem Jahre
bis 31 Oktober verglichen mit dem des vorigen Jahres
ebenfalls p 31 Oktober zur Kenntniß gegeben

Auf dem Effekten Conto wurde ein Gesammt Umsatz
von 1 493168,20 Bestand 5060,30 gegen
1149 235,11 Bestand 18242,05 erzielt und be
trug der Gewinn durch vereinnahmte Provisionen in diesem
Jahre 3500,47 gegen 1907,59 im verflossenen
mithin in diesem Jahre 1592,88 mehr Auf dem Conto
Corrent Conto war der Umsatz auf einer Seite des Haupt
buches in df Jahre 5 934 482,14 Saldo 797 908,15
gegen 5464520,99 Saldo 657 149,97 M im vorigen
und dürfte daher beim Abschluß am 31 December d I
eine bedeutende Zinsen und Provision Mehreinnahme
gegen das verflossene Jahr herauskommen

Das Wechsel Conto erreicht in diesem Jahre einen Um
satz auf einer Seite deS Hauptbuches von 2 846 599,49
Bestand 396167,60 gegen den im vorigen Jahre von
3 331 928,38 Bestand 608191,41 und betrug der
Gewinn in diesem Jahre 28 017,20 gegen 35 500,07
im vorigen Jahre Der Ausfall auf diesem Conto dürfte
jedoch durch das entsprechend verstärkte Conto Corrent Coriro
sowie durch die im Umsatz verminderten Darlehn ContiS
die in diesem Jahre sich auf 1 130713,15 Bestand
815 525,66 gegen 1 142 538,64 Bestand
964 976,49 beliefert zur Genüge ausgeglichen
werden da hierdurch auf den Darlehn Contis am
Ende dieses Jahres bedeutend weniger Zinsen von
uns an die Darleiher zu zahlen sind als im vergangenen

Der Umsatz des Cassa Contos war in diesem Jahre

18 November 1884

in Ausgabe und Einnahme in 14608 Posten 11270190,59 6
Bestand 18451,13 L gegen 12388 324,44 Bestand

102231,88 M in 14689 Posten im verflossenen Jahre
An Zinsen und Provision wurden in diesem Jahre die
Zinsen und Provision im Conto Corrent Verkehr p II Se
mester c die erst am Schlüsse des Jahres berechnet werden
ausgenommen 18 628,33 gegen 17411,07 im verfloss
vereinnahmt mithin hatten wir in diesem Jahre eine Mehr
einnahme von 1217,26 Die Geschäftsunkosten betrugen
in diesem Jahre 13 507,68 gegen 13 923,36 im
verflossenen und haben sich daher in diesem Jahre um
415,68 vermindert

Der Reingewinn dieses Jahres dürfte daher den des
verflossenen Jahres jedenfalls erreicht wenn nicht überstiegen
haben und ist das Resultat angesichts des schon seit länge
rer Zeit ungünstigen Geldmarktes immerhin ein recht
gutes zu nennen

sDer Vorstand des ornithologischen Cen
tralvereins für Sachsen und Thüringen hat an die Hin
terbliebenen des vor einigen Tagen mit Tode abgegangenen
berühmten Ornithologen Alfred Brehm einen großen Lor
beerkranz mit weißer Atlasschleife mit der Bitte gesandt den
selben auf den Sarg niederzulegen

sBlumen Jetzt wo der Spätherbst auf der Flur
wie im Walde und im Garten mit rauher Hand abgeräumt
hat erfreut jede noch draußen gefundene Blume das Auge
doppelt So wurde uns heute auf den Redaktionstisch ein
gestern in Zörbig gepflückter Strauß Nießwurz gelegt dessen
reiche Blüthenfülle aus dem dunkelgrünen Blätterkranze
schneeigweiß hervorleuchtete Bekanntlich ist die Nießwurz
eine der wenigen Blumen welche im Spätherbst und im
Winter trotz Eis und Schnee im Garten blühen

sVom Theater In der am Sonnabend in dan
kensiverther Weise vom Herrn Direktor Gluth veranstalteten
Schülervorstellung waren alle Räume des Theaters dicht be
setzt Ein ebenso volles Haus erzielte die gestrige Vorstel
lung der Operette Die Fledermaus Fräulein Biron
spielte als Gast die Rolle der Rosalinde Die junge Dame
ist eine sehr sympathische Erscheinung welche noch mehr ge
winnen würde wenn die Stimme etwas mehr Fülle besäße
Die Rolle des Stubenmädchens Adele war in den Händen
von Frl Erk welche wieder einmal ihrer schalkhaften Laune
den Zügel schießen ließ und ganz reizend spielte

sBei Mutter Grün Ein sehr kühles Nacht
lager hatte sich gestern Abend ein Mann gewählt der in
eine Decke gehüllt auf der bepflanzten Böschung am Waisen
hause trotz des unwirthlichen Wetters fest schlief und dabei
so schnarchte als wollte er sämmtlich dort stehenden Bäume
ohne Gnade und Barmherzigkeit absägen

Selbstmordversuch Die 23 Jahre alte Dienst
magd Pauline Wol ff gebürtig aus Merseburg seit 2 Jah
ren hier in Diensten versuchte gestern Vormittag ihrem Leben
dadurch ein Ende zu machen daß sie eine Quantität Karbol
säure trank Sie wurde schwer verletzt nach der kgl Klinik
geschafft Liebes Verhältniß soll die Veranlassung hierzu ge
geben haben

Staudesamt Halle Meldung vom 15 November
Aufgeboten

Der Geschirrführer Gottfried Ludwig Friedrich Bruder
Halle und Henriette Marie Friederike Dittmann Sanger
hausen

Eheschließungen
Der Schlosser August Emil Poser und Marie Therese

Emilie Schumacher Hirtengasse 12 Der Güterbodenarbeiter
August Hermann Friedrich Kersten und Pauline Amalie
Hofmann Parkstraße 21 Der Arbeiter Gottlieb Karl
Friedrich Denkewitz a d Moritzkirche 5 und Auguste Amalie
Bertha Helene Schneider Bernburgerstraße 18b Der
Schuhmachermeister Friedrich August Kittel und Johanne
Dorothee Christiane Henriette Kötter Bernburgerstraße 29

Geboren
Dem Kutscher August Wurch Pfännerhöhs 2 ein S

Friedrich Reinhold August Dem Restaurateur Christoph
Schrader Landwehrstraße 17 eine T Olga Hedwig Klara

Dem Schmied Hermann Dietze Krausenstraße 2b ein S
Gustav Max Otto Dem Handarbeiter Friedrich Seel
mann Taubenstraße 14 ein S Ernst Dem Güter
bodenarbeiter August Richter Wuchererstraße 16 ein S
Friedrich Wilhelm Dem Kutscher Alfred Schmidt Brunos
warte 5 ein S Wilhelm Richard Dem Büreaugehilfen
Otto Reich Albrechtstraße 5 ein S, Arthur Hugo Dem
Drahtzieher August Worm Diemitz ein S Johann Franz

Gestorben
Des Postpacketträger Louis Richter T Amalie Therese

Bertha 14 I 2 M 22 T Feldstraße 5 Des Fabrik
Wächter Gottfried Kanzler T Louife 8 I 10 M 12 T
Diakonissenhaus Des Schuhmacher Ernst Gotthold
Strachauer Ehefrau Johanne Marie Louise geb Hermsdorf
48 I 1 M 5 T, Dachritzgasse 4
Im Laufe der vergangene Woche verstarben an

Diphtheritis 1 Keuchhusten 1 gastr Fieber 1 Schwind
sucht 3 Lungenentzündung 1 Luftröhrenentzündung 1 Darm
katarrh 1 Gehirnlähmung 1 Gehirnentzündung 1 Gehirn
hautentzündung 1 Herzlähmung 2 Krämpfe 2 Entkräftung 3
Nierenentzündung 1 Unterleibsleiden 1 Fleischgewächs 1
Blutmangel 1 Vergiftung 1 Lungenzerreißung 1 Summa 25

Darunter befinden sich 2 in hiesigen Krankenhäusern
verstorbene Ortsfremde

Standesamt Gievichenstein
Meldung vom 12 November

Aufgeboten Der Drehorgelspieler C E F Heine
mann und L L B Tänzer Giebichenstein und Daspig

Geboren Dem Maur r F F Schöbbel ein Sohn
Rainstraße 4 Dem Zimmermann C A Zacher ein
Sohn Triftstraße 9 Dem Maurer C F Arudt ein
So,m Brunnenstraße 24 Ein unchil Sohn Bruünen
straße 46



Meldung vom 13 November
Geboren Dem Tischler A F Ulrich eine Tochter

Bruunenstraße 28 z
Gestorben Des Restaurateurs C F E Dietzel

Sohn todtgeboren Burgstraße 37 Des Tischler F
F Blumentritt Tochter 6 M 22 T Brechdurchfall
Burgstraße 47

Reueste Mittheilungen
Berlin 17 November

Die Mitglieder der Kongo Konferenz sind
bis jetzt folgende was nicht ausschließt daß noch im Laufe
der Verhandlungen neue fachmännische Beiräthe hinzugezogen
wemetn

Deutschland Bevollmächtigte Fürst Bismarck Graf
Hatzfeldt Staatssekretär des Aeußern Dr Busch Unter
Staatssekretär v Kusserow Geheimer Legationsrath

Oesterreich Ungarn Bevollmächtigter Graf Szechenyi
Botschafter

Belgien Bevollmächtigter Graf van der Straten Pon
thoz Baron Lambermont außerordentlicher Gesandter und
bevollmächtigter Minister Generalsekretär des Aeußern Bei
rath Banning Generaldirektor im Ministerium des Aeußern

Dänemark Bevollmächtigter de Bind
Spanien Bevollmächtigter Graf Benomar Beirath

Francisco Coello Genieoberst a D Ehrenpräsident der
Geographischen Gesellschaft in Madrid

Vereinigte Staaten von Nordamerika Bevollmächtig
ter John A Kasson Beirath Henry S Sanford
ehemaliger Minister

Frankreich Bevollmächtigter Baron de Courcel Bei
räthe Engelhardt bevollmächtigter Minister Desbuissons
Geograph im Ministerium Dr Ballay Hilfsarzt in der
Marine

Großbritannien Bevollmächtigter Sir Malet Beiräthe
Robert H Meade Unterstaatssekretär Adjunkt im Kolonial
amt H Percy Anderson Superintendent im afrikanischen
Departement des Auswärtigen Amtes I Archer Crowe
Handels Attachs für Europa A W Hemming erster Be
amter im Kolonialamt

Italien Bevollmächtigter Graf de Launay Beiräthe
Baron Negri außerordentlicher Gesandter und bevollmächtig
ter Honorar Minister Ritter Mantegazza Senator Profes
sor und Direktor des anthropologischen und ethnographischen
Museums in Florenz

Niederlande Bevollmächtigter Jonkheer van der Hoe
ven Beirath de Bloeme Hauptagent der neuen afrika
nisch holländischen Gesellschaft am Kongo und in Angola

Portugal Bevollmächtigte Marquis de Penaful Del
Serpa Pimentel Staatsrath Beirath Luliano Corduro
ständiger Sekretär der geographischen Gesellschaft in Lissabon

Nußland Bevollmächtigter Graf Kapnist außerordent
licher Gesandter und bevollmächtigter Minister im Haag
Beirath Domojirow Linienschiffslieutenant und Marine
Attachö bei der russischen Botschaft in Berlin

Schweden und Norwegen Bevollmächtigter General
Baron v Bildt

Türkei Bevollmächtigter Said Pascha
Die Hochzeitsgabe der Provinz Schlesien

für den Prinz und die Prinzessin Wilhelm bestehend

in einem Schrank zur Aufbewahrung eines ebenfalls gewid
meten gläsernen Tafelservices ist gestern im Schloß Bellevue
ausgestellt worden Nach einer Zeichnung des Grafen Ferd
v Harrach von den Kunsttischlern und Hoflieferanten Ge
brüder Bauer in Breslau in Nuß und Ahornholz ausge
führt ist das Ehrengeschenk ein Glasschrank in moderner
Form von mäßigem Umfange und mit abgerundeten Ecken
er besteht aus einem wenig hervortretenden Unterbau und dem
darauf sich erhebenden Aufsatz der in der Höhe einen ge
schweiften architektonischen Abschluß zeigt Reiche Jntarsien
arbeit der oberen Glieder sowie das auf dem hohen Mittel
felde durch in sich verschlungene Anfangsbuchstaben hergestellte
goldene Monogramm des prinzlichen Paares bilden hier den
geschmackvollen Zierrath Die inneren Wände des Schrankes
sind aus blauem Glase in welches Ornamente von etwas
niatterem Ton hineingeschliffen wurden beim ersten Anblick
gewinnt man den Eindruck als wären die inneren Wände
mit blauem Atlas ausgeschlagen Die Einsätze auf denen
die Glasgeräthe stehen bilden dicke Glasplatten von lichter
Farbe Das Glas zu der äußeren und inneren Bekleidung
des Schrankes sowie das kostbare Glasservice entstammt der
Josefinenhütte zu Schreiberhau in Schlesien Zwischen Unter
bau und Aufsatz kann man eine silberne Buffetplatte aus
ziehen sie enthält die Widmung der Provinz Schlesien und
die Namen des Grafen Harrach als Urheber des Entwurfs
und der Verfertiger Die Uebergabe des Geschenks soll durch
die Deputation zu der Zeit stattfinden wo deren Mitglieder
nach der Reichstagseröffnung in Berlin anwesend sein
werden

Zwangsversteigerung 6
Im Wege der Zwangsvollstreckung lollen die

im Grundbuche von Halle a S Band 40
Blatt 1451 und 1452 aus den Namen des
Kaufmanns Adolf Karl Böget in Giebichen
stein eingetragenen Grundstücke

Unterberg Nr 8 und Nr 8s Karten
blatt 15/16 Parzelle Hofraum
Größe 1 Ar 60 Q Mtr sowie Parzelle

362 361 i mHofraum Größe 1 Ar 38
Q Meter nebst den daraus errichteten
Gebäuden Friedrichstraße Nr 2

am 29 Januar 1885 Borm 19 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichts
stelle Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit einer Fläche von
2 Ar 68 Q M zur Grundsteuer veranlagt

Auszug aus der Steuer Rolle beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück be
treffende Nachweisungen sowie besondere Kauf
bedingungen können in der Gerichtsschreiberei
Zimmer Nr 31 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert

die nicht von selbst auf den Ersteher über
gehenden Ansprüche deren Vorhandensein oder
Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht
hervorging insbesondere derartige Forderungen
von Kapital Zinsen wiederkehrenden Hebungen
oder Kosten spätestens im Versteigerungs
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaub
haft zu machen widrigenfalls dieselben bei
Feststellung des geringsten Gebots nicht be
rücksichtigt werden und bei Bertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche
im Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des
Grundstücks beanspruchen werden aufgefordert
vor Schluß des Versteigerungstermins die
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen
widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag dos
Kaufgelv in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zu
schlags wird

am 31 Januar 1885 Vorm 11 Uhr
an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet
werden

Halle a/S den 12 November 1884
Königl Amts Gericht Abtheil V II
Der Wehrmann Maschinen Techniker Paul

Bittermanu geboren am 19 Oktober 1850
zu Berlin zuletzt in Halle a S jetzt in
unbekannter Abwesenheit wird beschuldigt

als Wehrmarm der Landwehr ohne Er
laubniß ausgewandert zu sein

Uebertretung gegen Z 360 Nr 3 des
Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königl
Amtsgerichts Hierselbst auf

den ZZ Dezember 1884 Borm 9 Uhr
vor das Königl Schöffengericht hier Zimmer
Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei entschuldigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Grund der nach 472 der Straf
Prozeß Ordnung von dem Königl Bezirks
Kommando zu Bitterfeld ausgestellten Er
klärung verurtheilt werden L 707/84

Halle a/S den 12 September 1884
U w Schmidt

Gerichtsschreiber des Königl Amtsgerichts

Am olzsien üinZanZs äss riMokss
bietet lÄMek die beste Gelegenheit zur Schmiickung der Gräber

die Berk ansshalle von 7
Morgen früh ans dem Markte

fr Schellfisch Dorsch Hecht Karpfen
alles billigste Preise

Üsllv svlier VoAelsvIiut vereiii
Donnerstag den 29 November Abends 8 Uhr

in Restaurant Königstratze 5
Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Wahl des Vorstandes

und der Kontroleure für 1884/85 4 Bestimmung der Kutterplätze für den Winter 1884/85

5 Kleinere M i ttheilungen Der Borstand
Am 25 November er wird zum Besten der Kinderstation der chirurgischen

Klinik und event zur Gründung eines Kinderfreibettes ein

r ZUim Hause Wilhelmstrasze ZI von 19 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags abge
halten werden

Geber und Käufer sind gleich willkommen
Frau Anna Bollmann Frau von Krofigk Frau Gräfin Schwerin

Frau Fitting Frau Welcker Frau von Bothmer Frau von Bode
Frau Schlieckmann Frau Anna Anschülz

VörtÄvr Ses VoätvAlestvs
in äsr krlsuotrtstöii unä orwäriuton

Msiks iiWkriuz,Z äsr LirlZ äswis
1 H ck v iö üaektiA von 8kb Laek
2 K5e Kiiieii von RoiüÄrt

Kiltlued OonesrtsüllAörm aus Orssäen I rl Lsek ÄssA
Herr IloIdKrün XZ1 OowsünAsr aus Lsilln Horr llil lit j
üoiKZörtLüvKsr Aus vissäsn

Hilltrittskartön nummerirten kür 1,50 xu nielit
nuiumsrirtvn kür 1 somg Ivxtv kür 10 sind bsi Ilorrn
LArt üsserstrass 19 u Iradkir MoimntiAAk äsr uMdruuK auoti bsi Hsrrn

üekiAtlen ti er Liroliv

im VoIk88ekul8aal6

ZrsistlioliSS Oonczsrt
Lrstsi Ilikil ans äom 42 8a1in von

äus AösuuZsu von Ir Varvtiesel
von

Mwwsrirte LiUsts a 1 50 I keiIIimuMmörirtö g 1 Lsrrsu k 8toekg 10 I koststr 9Ldöllä sölbst äis ukör NitZliöäsr ikrs i uiui rirtei Lillots
ist äg 8 OssedM von Herrn 8tvok

Ein junger Kellner welcher seine
Lehrzeit beendet sucht Stelle durch

Leipzigerstr 11
Fleißige Aufwartung Mädchen oder unab

hängige Frau gesucht gr Märkerstr 7 1
I sofort Stube Hans

Küchen u Kindermiidch bei höh Lohn
d Frau gr Märkerstr 18
Tücht Waschfrau s Besch Kuttethof 4,1 r

Wohnung sos od später z verm Spitze 33
2 heizb Schläfst m Kost gr Ulrichstr 22a I

Ein Laden
Mitte der Stadt ist per sofort oder
1 Januar zu v erm Näh Steinthor 4

Freundl Schlafstelle Gütchenstr 14 III

Dienstag Neues Theater

Dienstag Al tes Theater

Areuds scher Stenogr Verein
Dienstag Ab 8 Uhr Eljässer Taverne

Der Vizefeldwebel Kaufmann Angnst
Wilhelm Otto Wollmer geboren am
21 August 1853 zu Halle a S zuletzt
wohnhaft daselbst jetzt in unbekannter Ab
wesenheit wird beschuldigt

als Wehrmann der Landwehr ohne Er
laubniß ausgewandert zu sein

Uebertretung gegen 360 3 deS
Stras Gesetzbuches
Derselbe wird auf Anordnung des königl

Amtsgerichts hierselbst auf
den 22 Dezember 1884 Borm 9 Uhr
vor das Königliche Schöffengericht hier
Zimmer Nr 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Grund der nach Z 472 der Strafpro
zeß Ordnung von dem königlichen Bezirks
Kommando zu Leipzig ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden L 716/84

Halle a/S den 12 September 1884
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königl Amtsgerichts

Die Tischler und Glaserarbeiten zum
Erweiterungsbau der Synagoge kl Brau
hausgasse 17 hier sollen vergeben werden die
Zeichnungen und Bedingungen liegen im
Bureau des Unterzeichneten bis zum 26 d M
alltäglich zur Einsicht bis zu welchem Tage
Nachmittag 2 Uhr die Offerten daselbst ein
zureichen sind und zu welcher Stunde der
Eröffnungstermin daselbst öffentlich stattfindet

Die Offertenformulare erhalten Bewerber
unentgeltlich

Architekt
Karzerplan 3 I

Kr SS IHxrvvkstunäv von 8 13 unä 2 4
von 8 12 Vdr

Iuterim8 8taÄt I ti6atvr
Moutag den 17 November

12 Abonnements Vorstellung II Serie

FZl t nVolksschauspiel in 5 Akten von Gruber
Dienstag den 18 November

13 Abonnements Vorstellung II Serie
Abonnementskarren gült beiZuzahlungv 50 H

WG Erstes Gastspiel ÄW
des Heiru Oarl Slittell

Lustspiel in 5 Akcen von G v Moser
Loge 2 59 H Sperrsitz 2

Part 1 Gallerte 59
MUWWWWW WWWWW WMWW

aunUcn Uachrichtcu
Am Sonnabend Nachmittag 2Vt Uhr

entriß uns Gott der Heir durch den Tod
unsern innigstgeliebten Gatten unsern sorg
samen Vater den Brauereibesitzer

im 54 Lebensjahre nach langen schweren Lei
den und unendlich hartem Todeskampfe zu
einem besseren Sein

Freunden und Bekannten diese Trauernach
richt mit der Bitte um stilles Beileid

Halle a/S
Die tiestrauernde Familie

Die Beerdigung findet Tiensiag Nachmittag
um 2 Uhr vom Trauerhause aus statt

Für dit Reaktion verantwortlich 3 V M Uhleman in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdrnllerei des Waisenhauses in Hall a d S
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